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Herren Kreisliga B

TTV Muckenschopf III : TTC Muggensturm II 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

9:7-Erfolg für den TTC Muggensturm II beim TTV 
Muckenschopf III

Im Spiel der Herren Kreisliga B traf der TTV Muckenschopf III am vergangenen Freitag auf den TTC
Muggensturm II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Erwähnenswert war, dass der TTV Muckenschopf III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie
knapp der Sieg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 33:32.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen Zähler für das Team verpassten Atmaca / Wahl bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Kölmel / Mayer. 2:3 endete im Anschluss das Doppel
zwischen Ludwig / Bauer und Woelke / Praum aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Woelke / Praum endete. Einen Zähler für das Team verpassten Zimpfer
/ Gelibert bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Hertweck / Appel. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenige Chancen hatte im
Anschluss Mustafa Atmaca beim 7:11, 8:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Christoph Praum.
Kaum was zu bestellen hatte Albert Wahl beim 7:11, 8:11, 8:11 gegen Frank Woelke. Wenig später
ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Unglücklich
war Dieter Ludwig in der Partie gegen Benjamin Hertweck, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte Torsten Bauer bei seiner Niederlage gegen Alexander Kölmel. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Robin
Zimpfer machte hingegen mit Patrick Mayer beim 11:9, 11:6, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Mahé Gelibert überzeugte in der Begegnung
gegen Bernd Appel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Mustafa Atmaca die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Einen hart
erarbeiteten Erfolg feierte Albert Wahl beim 11:8, 4:11, 5:11, 11:8, 14:12 gegen Christoph Praum,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Dieter Ludwig das Match mit 1:3 gegen Alexander Kölmel abgab. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Nur einen Satz verlor wiederum
Torsten Bauer bei seinem Sieg gegen Benjamin Hertweck und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:
17 an Bauer ging. Mit nur einem Satzverlust ging Robin Zimpfer gegen Bernd Appel durchs Ziel,
denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim 3:1-Erfolg gegen Patrick Mayer kam Mahé
Gelibert nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Atmaca / Wahl ihren
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Gegnern Woelke / Praum letztlich beim 8:11, 11:8, 9:11, 9:11 nicht gefährlich sein. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Nicht unverdient nahmen die
Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Muckenschopf III am 25.11.2021 gegen den TTC
Rauental IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.11.2021 gegen den TV Lichtental III
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Muckenschopf III

Doppel: Atmaca / Wahl 0:2, Ludwig / Bauer 0:1, Zimpfer / Gelibert 0:1 
Einzel: M. Atmaca 1:1, A. Wahl 1:1, D. Ludwig 0:2, T. Bauer 1:1, R. Zimpfer 2:0, M. Gelibert 2:0 

 TTC Muggensturm II
Doppel: Woelke / Praum 2:0, Kölmel / Mayer 1:0, Hertweck / Appel 1:0 
Einzel: F. Woelke 1:1, C. Praum 1:1, A. Kölmel 2:0, B. Hertweck 1:1, B. Appel 0:2, P. Mayer 0:2


